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Vorlage
Federführende Dienststelle:
FB 45 - Fachbereich Kinder, Jugend und Schule
Beteiligte Dienststelle/n:
E 26 - Gebäudemanagement

Vorlage-Nr:

Status:

Datum:
Verfasser/in:

FB 45/0181/WP18-1

öffentlich

05.04.2022
FB 45/400

Nutzungserweiterung Foyer der Gemeinschaftsgrundschule Brander 
Feld zur Versammlungsstätte für externe Nutzung; Antrag CDU-
Fraktion in der Bezirksvertretung Aachen-Brand vom 25.03.2021, Nr. 
7/WP/18 - Ergänzungsvorlage
 Ziele:  Klimarelevanz

 keine

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
27.04.2022 Bezirksvertretung Aachen-Brand Anhörung/Empfehlung
28.04.2022 Ausschuss für Schule und Weiterbildung Entscheidung

Beschlussvorschlag:

1. Die Bezirksvertretung Aachen-Brand nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 

Kenntnis und empfiehlt dem Ausschuss für Schule und Weiterbildung, die Verwaltung zu 

beauftragen, die notwendigen Haushaltsmittel im Rahmen der Haushaltsplanung 2023ff 

mit einzubringen. 

2. Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 

Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, die notwendigen Haushaltsmittel im Rahmen der 

Haushaltsplanung 2023ff mit einzubringen.
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Finanzielle Auswirkungen

JA NEIN

x

Investive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Gesamt-

bedarf (alt)

Gesamt-

bedarf 

(neu)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /

- Verschlechterung
0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

konsumtive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Folge-

kosten (alt)

Folge-

kosten 

(neu)

Ertrag 0 0 0 0 0 0

Personal-/

Sachaufwand
0 0 0 0 0 0

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /
- Verschlechterung

0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Weitere Erläuterungen (bei Bedarf):
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Klimarelevanz
Bedeutung der Maßnahme für den Klimaschutz/Bedeutung der Maßnahme für die 
Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen)
Zur Relevanz der Maßnahme für den Klimaschutz

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

x

Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist:

gering mittel groß nicht ermittelbar

Zur Relevanz der Maßnahme für die Klimafolgenanpassung

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

x

Größenordnung der Effekte

Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen.

Die CO2-Einsparung durch die Maßnahme ist (bei positiven Maßnahmen):

gering  unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel  80 t bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß  mehr als 770 t / Jahr  (über 1% des jährl. Einsparziels)

Die Erhöhung der CO2-Emissionen durch die Maßnahme ist (bei negativen Maßnahmen):

gering  unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel  80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß  mehr als 770 t / Jahr (über 1% des jährl. Einsparziels)

Eine Kompensation der zusätzlich entstehenden CO2-Emissionen erfolgt:

 vollständig

 überwiegend (50% - 99%)

 teilweise (1% - 49 %)

nicht

nicht bekannt

3 von 12 in Zusammenstellung



Vorlage FB 45/0181/WP18-1 der Stadt Aachen                                                            Ausdruck vom: 25.09.2023 Seite: 4/5

Erläuterungen:
Mit Vorlage-Nr.: FB 45/0181/WP18 hat die Verwaltung zu dem Antrag der CDU-Fraktion in der 

Bezirksvertretung Aachen-Brand auf Erweiterung der Nutzung des Foyers der 

Gemeinschaftsgrundschule Brander Feld für nichtkommerzielle Veranstaltungen für bis zu 300 

Personen Stellung genommen. 

Aus Sicht der Verwaltung bieten das Pädagogische Zentrum der Gesamtschule Brand und zukünftig 

die alte Turnhalle an der Marktschule Brand ausreichend Möglichkeiten für die Durchführung von 

nichtkommerziellen Veranstaltungen im Bezirk. Weiterhin besteht die Möglichkeit, mit Fertigstellung 

des Erweiterungsbaus an der GGS Brander Feld, die Räumlichkeiten des JuB für private 

Veranstaltungen zu mieten.

In der Bezirksvertretung Aachen-Brand und dem Ausschuss für Schule und Weiterbildung (ASW) 

werden jeweils der Bedarf für eine weitere Nutzungsmöglichkeit gesehen. Der ASW hat in seiner 

Sitzung am 20.01.2022 beschlossen, dem Betriebsausschuss des Gebäudemanagements zu 

empfehlen, die Aula der GGS Brander Feld als Veranstaltungsstätte zu ertüchtigen und die dafür 

notwendigen Mittel in dem Wirtschaftsplan bereitzustellen. 

Gemäß  der „Dienstanweisung zur Abgrenzung der finanziellen Zuständigkeit der Fachbereiche der 

Stadt Aachen und der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung“ sind Mittel für investive Maßnahmen in 

dem Haushalt der Stadt bereitzustellen, wenn durch diese Maßnahme eine funktionale Änderung 

durch die Stadt Aachen veranlasst wird (Ziffer 3.3). Weiterhin sind bauliche Maßnahmen, die durch 

beabsichtigte Nutzungsänderungen von der Stadt veranlasst werden und über die Erhaltung eines 

ordnungsgemäßen Zustandes und der dem Erhalt der Funktionsfähigkeit hinausgeht, in dem Haushalt 

der Stadt zu veranschlagen (Ziffer 4.1).

Der durch den Ausschuss für Schule und Weiterbildung gefasste Beschluss läuft somit der 

vorgenannten Dienstanweisung zuwider. Gleichwohl bleibt die inhaltliche Entscheidung des Bezirks 

sowie des ASW, die Aula der GGS Brander Feld als Veranstaltungsstätte zu ertüchtigen, davon 

unberührt. Eine Bereitstellung der erforderlichen Mittel müsste daher folglich in dem Haushaltsplan 

erfolgen.

Zur Ermittlung der Kosten auf Kostenberechnungsniveau als Voraussetzung für die Anmeldung von 

Haushaltsmitteln sind externe Planungsleistungen i.H.v. ca. 15.000 € erforderlich.

Zunächst ist durch einen externen Brandschutzsachverständigen die Fortschreibung des 

Brandschutzkonzeptes vorzunehmen und hiernach ein Nutzungsänderungsantrag zu stellen. Einkauf 

der „Planungsleistung Brandschutz“ und Fertigung des Nutzungsänderungsantrages sowie die 

Bescheidung des Antrages werden voraussichtlich bis zum 4. Quartal 2022 in Anspruch nehmen und 

mit einem Kostenberechnungsansatz enden. Die Umsetzung der Maßnahme wäre dann vorbehaltlich 

verfügbarer Haushaltsmittel in den Sommerferien 2023 möglich.
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Das Gebäudemanagement weist an dieser Stelle darauf hin, dass die abschließende bauaufsichtliche 

Prüfung und Genehmigung des Vorhabens weitergehende, kostenrelevante Anforderungen auslösen 

kann.

Anlagen:
Vorlage FB 45/0181/WP18

Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Aachen-Brand vom 25.03.2021
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Vorlage
Federführende Dienststelle:
FB 45 - Fachbereich Kinder, Jugend und Schule
Beteiligte Dienststelle/n:
E 26 - Gebäudemanagement

Vorlage-Nr:

Status:

Datum:
Verfasser/in:

FB 45/0181/WP18

öffentlich

17.12.2021
FB 45/400

Nutzungserweiterung Foyer der Gemeinschaftsgrundschule Brander 
Feld zur Versammlungsstätte für externe Nutzung; Antrag CDU-
Fraktion in der Bezirksvertretung Aachen-Brand vom 25.03.2021, Nr. 
7/WP 18
 Ziele: Klimarelevenz

keine

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
19.01.2022 Bezirksvertretung Aachen-Brand Kenntnisnahme
20.01.2022 Ausschuss für Schule und Weiterbildung Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:
1. Die Bezirksvertretung Aachen-Brand nimmt die Ausführungen der Verwaltung zustimmend zur

Kenntnis.

2. Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nimmt die Ausführungen der Verwaltung

zustimmend zur Kenntnis.

Anlage 1

Anla
ge

 1
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Finanzielle Auswirkungen

JA NEIN

X

Investive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Gesamt-

bedarf (alt)

Gesamt-

bedarf 

(neu)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /

- Verschlechterung
0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

konsumtive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Folge-

kosten (alt)

Folge-

kosten 

(neu)

Ertrag 0 0 0 0 0 0

Personal-/

Sachaufwand
0 0 0 0 0 0

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /
- Verschlechterung

0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Weitere Erläuterungen (bei Bedarf):

Anla
ge

 1
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Klimarelevanz
Bedeutung der Maßnahme für den Klimaschutz/Bedeutung der Maßnahme für die 
Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen)
Zur Relevanz der Maßnahme für den Klimaschutz

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

X

Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist:

gering mittel groß nicht ermittelbar

Zur Relevanz der Maßnahme für die Klimafolgenanpassung

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

X

Größenordnung der Effekte

Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen.

Die CO2-Einsparung durch die Maßnahme ist (bei positiven Maßnahmen):

gering unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel 80 t bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß mehr als 770 t / Jahr  (über 1% des jährl. Einsparziels)

Die Erhöhung der CO2-Emissionen durch die Maßnahme ist (bei negativen Maßnahmen):

gering unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel 80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß mehr als 770 t / Jahr (über 1% des jährl. Einsparziels)

Eine Kompensation der zusätzlich entstehenden CO2-Emissionen erfolgt:

vollständig

überwiegend (50% - 99%)

teilweise (1% - 49 %)

nicht

nicht bekannt

Anla
ge

 1
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Erläuterungen:

1. Ausgangslage
Die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Aachen-Brand hat am 25.03.2021 den Antrag gestellt, die

Nutzung des Foyers der Gemeinschaftsgrundschule Brander Feld für nichtkommerzielle

Veranstaltungen zu ermöglichen und die entsprechende bauordnungsrechtliche

Nutzungsgenehmigung einzuholen bzw. zu erteilen.

Der Antrag wird damit begründet, dass in 2015 durch die Verwaltung mitgeteilt wurde, dass die

notwendigen Arbeiten zur Nutzungserweiterung für eine schulische Nutzung als Versammlungsstätte

durchgeführt werden. In dem Stadtbezirk Brand fehlen Räumlichkeiten für kleine nichtkommerzielle

Veranstaltungen. Das Foyer der Grundschule eignet sich auch im Hinblick auf die räumliche

Verbindung zu JuB (Jugend und Begegnung im Brander Feld e.V.) sehr gut für eine derartige

Nutzung. Die fehlende bauordnungsrechtliche Nutzungserlaubnis solle eingeholt werden, um eine

Vergabe durch das Bezirksamt zu ermöglichen.

2. Vorgehen der Verwaltung
Derzeit ist die Nutzung des Foyers der GGS Brander Feld für schulische Veranstaltungen mit bis zu

200 Personen zugelassen. Die aktuell räumliche Verbindung zu den Räumlichkeiten des JuB fällt

voraussichtlich im Sommer 2022 mit Fertigstellung des Erweiterungsbaus an der Grundschule weg,

da Küche und Café des JuB in das Untergeschoss des Erweiterungsbaus verlagert werden. Die in

dem Erdgeschoss vorhandene Küche und das Café stehen mit der Fertigstellung des

Erweiterungsbaus ausschließlich der Offenen Ganztagsschule zur Verfügung.

Das Gebäudemanagement hat die Nutzungserweiterung des Foyers der GGS Brander Feld 

untersucht. Diese ist, vorbehaltlich der bauaufsichtlichen Zustimmung, mittels Aufrüstung der 

Sicherheitstechnik auch für externe Veranstaltungen bis zu 300 Personen möglich. Die Kosten für die 

Erweiterung der technischen Sicherheitseinrichtungen beläuft sich auf einmalig ca. 69.000 € brutto, 

die jährlichen Folgekosten für Prüfung und Wartung auf 2.200 € brutto. Entsprechende 

Haushaltsmittel stehen nicht zur Verfügung.

Die Schulleitung der GGS Brander Feld sieht die Nutzung des Foyers durch örtliche Vereine 

unkritisch, sofern schulische Belange weiter Vorrang haben. Die Nutzung für private Veranstaltungen 

sieht sie jedoch problematisch. 

In der unmittelbaren Nähe der GGS Brander Feld liegt die Gesamtschule Brand. Das Pädagogische 

Zentrum und die Pausenhalle sind als Versammlungsstätte mit bis 684 Sitzplätzen bzw. unbestuhlt für 

bis zu 1.500 Personen zugelassen. Eine Einschränkung für Veranstaltungen gibt es nicht, so dass 

auch außerschulische Veranstaltungen zulässig sind. 

In der Turnhalle der Gesamtschule sind lediglich Sportveranstaltungen mit 348 Sitzplätzen auf der 

Tribüne genehmigt. 

Die Turnhalle der Grundschule ist nicht als Versammlungsstätte zugelassen.

Anla
ge

 1
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In Brand wird derzeit die denkmalgeschützte alte Turnhalle an der Marktschule Brand als 

Versammlungsstätte für die Schule und den gesamten Stadtbezirk als kulturelles Zentrum umgebaut. 

Mit der Fertigstellung im Sommer 2022 werden Veranstaltungen mit bis zu 337 Sitzplätzen bzw. 

unbestuhlt für 520 Personen möglich sein.

3. Fazit
Mit den bereits bestehenden Möglichkeiten in der Gesamtschule Brand und zukünftig in dem

kulturellen Zentrum der ehemaligen Turnhalle Brand stehen dem Bezirk Einrichtungen für

nichtkommerzielle Veranstaltungen zur Verfügung. Darüber hinaus besteht mit Fertigstellung des

Erweiterungsbaus an der GGS Brander Feld die Möglichkeit, die Räumlichkeiten des JuB für private

Veranstaltungen zu mieten.

Die Verwaltung empfiehlt, Vereine und Privatpersonen auf die dargestellten Nutzungsmöglichkeiten in 

dem Bezirk zu verweisen und zunächst abzuwarten, ob darüber hinaus ein weiterer Bedarf besteht.

Anlage:
Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Aachen-Brand vom 25.03.2021

Anla
ge

 1
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FRAKTION IN DER BV 
AACHEN - BRAND

CDU-BV-Fraktion Aachen-Brand

Herrn
Bezirksbürgermeister 
Peter Tillmanns 
Paul-Küpper-Platz 1 
52078 Aachen-Brand

nachrichtlich
Herrn Bezirksamtsleiter
Wolfgang Sanders

52058 Aachen MARIANNE KROTT 
FRAKTIONSVORSITZENDE

7!v Trierer Str. 646e 
I 5207S Aachen

'[ ' . . »

Telefon 0241-91432800
marianne.krott@gmx.de
www.cdu-aachen.de/brand/

Aachen, den 25 März 2021

Antrag

6GS Brander Feld, Antrag auf Nutzung des Foyers als Versammlungs­
und Veranstaltungsraum

Sehr geehrter Bezirksbürgermeister,

die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Aachen-Brand beantragt die Nutzung des Foyers 
der Grundschule Brander Feld für nichtkommerzielle Veranstaltungen zu ermöglichen und 
die entsprechende bauordnungsrechtliche Nutzungsgenehmigung einzuholen bzw. zu er­
teilen.

Begründung:

In der Sitzung des Schulausschusses am 19.05.2015 wurde von der Verwaltung über die 
Möglichkeit einer muitifunktionellen Nutzung des Foyers der Grundschule Brander Feld in­
formiert. Seinerzeit wurde angekündigt, die notwendigen Arbeiten zur Nutzungserweiterung 
für eine weitergehende schulische Nutzung und als Versammlungsstätte durchzuführen. Die 
Finanzierung war gesichert. Die Bauarbeiten zur Erweiterung des Gebäudes im Rahmen der 
Ganztagsnutzung werden bald abgeschlossen sein.

Im Stadtbezirk Brand fehlen Räumlichkeiten, in denen kleine nichtkommerzielle Veranstal­
tungen stattfinden können. Das Foyer der Grundschule eignet sich auch im Hinblick auf die 
räumliche Verbindung zum JuB sehr gut für eine derartige Nutzung.
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Um eine Vergabe durch das Bezirksamt zu ermöglichen, bedarf es einer entsprechenden 
bauordnungsrechtlichen Nutzungserlaubnis als Versammlungsstätte. Diese sollte nun von 
der Verwaltung eingeholt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Fraktionsvorsitzende
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